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Bezirksgeneralversammlung  
2014 

 

Verleihung „Steirischer Panther“ 

dem Jahre 2008 bereits 
zum zweiten Mal.  
Insgesamt haben wir be-
reits an 6 Wertungsspie-
len teilgenommen (davon 

4 Konzertwertungen und 
2 Marschmusikwertun-
gen). KPM Mag. Anton 
Hlebaina, Obmann DI 
(FH) Norbert Stolz und 
BGM Kurt Esterl durften 

den Preis von den Lan-

deshauptleuten Voves 
und Schützenhöfer ent-
gegennehmen. 

Am Montag, dem 05. Mai 
2014, wurde in Graz der 
„Steirische Panther“ an 
51 verdiente Musikkapel-
len der Steiermark verlie-

hen. Voraussetzung dafür 
sind drei abgelegte Wer-
tungsspiele in den letzten 
fünf Jahren, wovon man 
aber bei mindestens ei-
ner Konzert- und einer 

Marschmusikwertung teil-

genommen haben muss. 
Unsere Kapelle erhielt 
diesen Preis nun nach 
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Rückblick 2014 

VORWORT 

 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 
Postludium bedeutet soviel wie Nachspiel, ein 
Stück, das zum Schluss einer Komposition steht, 
Abschluss. Und genau das soll unsere neue 
Zeitschrift sein: Es soll allen Musikantinnen und 

Musikanten sowie unseren vielen unterstützenden 

Mitgliedern des Musikvereins einen Rückblick auf 
das vergangene musikalische Jahr bieten und es 
damit abschließen.  
Mit dieser neuen Zeitschrift, die in Zukunft 
einmal jährlich erscheinen wird, beschreiten wir 
neben unserer Homepage und unserer Facebook-

Seite neue Wege in der Öffentlichkeitsarbeit, 
denn die Information der Bevölkerung über 
unsere zahlreichen Aktivitäten hat für uns einen 
besonders hohen Stellenwert. Es wird oft davon 
gesprochen, dass eine Musikkapelle als wichtiger 

kultureller und gesellschaftlicher Bestandteil der 
dörflichen Gemeinschaft wirken soll. So nehmen 

wir diesen Auftrag sehr ernst und wollen deshalb 
auch über unsere Vereinsarbeit berichten - zu 
erzählen gibt es mehr als genug. 
Wir danken allen Förderern und Gönnern des 
Musikvereins für die immerwährende großzügige 
Unterstützung, sei es durch den Besuch unserer 
Veranstaltungen und Auftritte oder durch 

Spenden. Diese Unterstützungen bilden die 
finanzielle Basis, die für die musikalische 
Weiterentwicklung unserer Musikkapelle und die 

laufenden Kosten durch Notenankäufe, 
Instrumentenservice etc. vorhanden sein muss. 
Vielen Dank dafür!  

Und nun viel Spaß beim Schmökern im 
musi:post:ludium! 

Elisabeth 
Tamara 
Verena 

Am Samstag, dem 01. Februar 2014, fand in 
der Mehrzweckhalle Krakauebene die Gene-
ralversammlung  des Musikbezirks Murau 
statt. Die Generalversammlung wird immer 

in jenem Ort ausgetragen, in welchem auch 
das Bezirksmusikfest stattfindet. Unter den 
Ehrengästen befanden sich unter anderem 
der Ehrenobmann des Bezirks Murau Erwin 
Fussi und Ehrenkapellmeister Prof. Ing. Phi-
lipp Fruhmann. 
Außerdem waren Vertreter aller 25 Musikka-

pellen anwesend. Die Funktionäre des Be-
zirks berichteten über das abgelaufene Ver-
einsjahr, auch Neuwahlen wurden abgehal-
ten. Dabei durfte unter anderem dem neu 
gewählten Bezirkskapellmeister Helmut Eich-

mann gratuliert werden. 

Unsere Musikkapelle umrahmte die Ver-
sammlung mit einigen Märschen und lud im 
Anschluss alle Anwesenden zu einem kleinen 
Imbiss ein. 



Der Tag der Blasmusik 2014 
wurde am 29.05.2014 in Kra-
kauschatten/Oberetrach abge-
halten. Beim Tag der Blasmusik 

bedanken wir uns mit musikali-
schen Ständchen bei der Bevöl-

kerung für die Unterstützung 
und Treue das ganze Jahr über, 
wobei die Marschroute jedes 
Jahr gewechselt wird. Begon-
nen hat unser Tag der Blasmu-

sik in diesem Jahr um 06:30 
Uhr bei Fam. Siegwald Grasser, 
welcher uns dankenswerter-
weise mit Frühstück verpflegte. 
Danach setzten wir unsere Rei-
se in den Traunigl fort, wo wir 

von den Bewohnern ebenfalls 
schon erwartet wurden. Nach 
einem kurzen Aufenthalt ging 
es mit weiteren Zwischenstopps 

über Oberetrach weiter bis zum  
Gasthof Jagawirt. Schließlich 

ließen wir den Tag der Blasmu-
sik 2014 beim vlg. Handl in 
Oberetrach ausklingen.  
Einen herzlichen Dank möchten 
wir auf diesem Wege noch ein-

mal allen Bewohnern der be-
suchten Ortsteile für die nette 
Aufnahme, die großzügigen 
Spenden sowie die tolle Ver-
pflegung aussprechen.  

Tag der Blasmusik 2014 
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Rückblick 2014 

 

Vorstand Musikverein 

Der Vorstand des Musikvereins unter Obmann DI (FH) Norbert 
Stolz setzt sich aus 14 Personen zusammen und wurde bei der 
Generalversammlung 2014 neu gewählt. 

 

Wussten  

Sie schon? 

Das neue Logo  

unseres Musikvereins  

wurde von unserer  

Kassierin Stv. und  

ehemaligen Marketenderin  

Christina Schnedl  

entworfen. 

 

 

 

Laura 

Schnedl  

(Querflöte) 

 

 

 

„Ich bin dem Musikverein 

"Alpenklänge" Krakauebene bei-

getreten, weil ich gerne musizie-

re. Wir haben immer sehr viel 

Spaß. Das ist cool.“ 



Am 12. Juli 2014 fand das 63. 
Bezirksmusikfest des Musikbe-
zirkes Gröbming in Kleinsölk-
Hinterwald statt, zu welchem 
wir gemeinsam mit unserer 

Schützengarde als Ehrenkapelle 
und Ehrengarde geladen waren. 

Neben uns Gästen marschierten 
auch alle 16 Musikkapellen des 
Musikbezirkes Gröbming bei den 
Festlichkeiten auf. Obmann Hel-
mut Höflechner konnte eine Rei-

he von Ehrengästen, darunter 
auch den Obmann des steiri-
schen Blasmusikverbandes 
Oskar Bernhart, und rund 800 
Musiker begrüßen. Auch unsere 
Schützengarde gab dem Blas-
musikbezirk Gröbming mit einer 

gelungenen Salve die Ehre. Im 
Anschluss an den Festakt und 
die Defilierung gaben unsere 
Musikkapelle sowie die Trach-
tenkapelle Donnersbach im 
Festzelt ihre Gastkonzerte, be-
vor die Gruppe „Bergwelt-

schwung“ aus Filzmoos dem 
Publikum ordentlich einheizte. 

Bezirksmusikfest in der Kleinsölk 

400 Jahre Historische Schützenkompanie Thalgau 
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Anlässlich ihres 400-jährigen 
Jubiläums feierte die Schüt-
zenkompanie Thalgau am 27. 
Juli 2014 ein Fest der Superla-
tive. Neben ca. 120 anderen 

Gastvereinen aus den ver-
schiedenen Bundesländern, 
wurde auch unsere Schützen-
garde eingeladen, die von uns 

dorthin begleitet wurde. Nach 
der Aufstellung in der Nähe 
des Festzelts am Morgen mar-

schierten die Vereine in Beglei-
tung ihrer Ehrendamen in 
Richtung Ortskern, wo auf der 
Festwiese eine Feldmesse mit 
Fahnensegnung stattfand. 
Nach dem anschließenden 
Festakt ging es nach etwa zwei 

Stunden für alle Beteiligten 
wieder zurück in den Ortskern 

zur Defilierung. Viele Zuschau-
er säumten die Straßen und 
begleiteten die Schützen und 
Musikkapellen unter großem 

Applaus zum riesigen Festzelt, 
welches zum Bersten gefüllt 
war. Das Personal hatte alle 
Hände voll zu tun, die hungri-
gen Mäuler der etwa 3000 Per-

sonen, die an dem Fest teil-
nahmen oder es besuchten, zu 
stillen, und so ging es schon 
bald nach dem Essen wieder in 

Richtung Heimat zurück. 

Rückblick 2014 

Cindy Bischof  

(1. Klarinette) 

„Für mich ist das Vereinsleben 

sehr wichtig. Es prägt die Ju-

gend, zeigt die Verbundenheit 

zur Heimat und trägt einen gro-

ßen Teil zur Kameradschaft bei. 

Musik ist gut für das Gemüt der 

Menschen. Mir als Klarinetten-

mutti gefällt besonders, dass 

auch die Jugend auf mich zu-

geht. Durch den Musikverein 

habe ich ein gemeinsames Hob-

by mit meinen Kindern.“ 



Am Freitag, 01. August 
2014, stand eine weite-
re Ausrückung mit un-
serer Schützengarde am 
Programm. Als ersten 

Programmpunkt dieses 
großen 3-Tage-Festes 

im Pongau durften wir 
die Veranstaltung mit 
einem Konzert am Rad-
städter Stadtplatz eröff-
nen. Nach dem Ein-

schießen mit Kanonen 
und Böllern und einigen 
Ehrensalven unserer 
Garde fand der Fest-
marsch durch die In-
nenstadt in Richtung 
Festzelt statt. Der Gar-

dehauptmann der Bür-
gergarde Radstadt 
konnte viele Ehrengäs-
te, darunter den Hah-
nenkammsieger von 
2014, Hannes Reichelt – 
auch Hornist bei der 

Stadtkapelle Radstadt, 
begrüßen, welche ge-
meinsam den Bieran-
stich vornahmen. Ein 
tolles Konzert der 

Trachtenmusikkapelle 
Lungötz sorgte für beste 
Stimmung bevor „Die 
Lauser“ dem Publikum 
so richtig einheizten. 

Kurz vor unserem Jubi-

läumsfest wurde unsere 

Musikkapelle in der ORF 

Radio Steiermark Blas-

musiksendung von Man-

fred Machhammer vor-

gestellt.  

Die Aufzeichnung dafür 

fand am 31. Juli 2014 in 

unserem Probelokal 

statt und war eine sehr 

interessante Erfahrung 

für die Teilnehmer.  

Die Sendung wurde am 

12. August 2014 um 

20:00 Uhr auf Radio 

Steiermark ausgestrahlt.  

50. Radstädter Gardefest 

Aufzeichnung zur ORF Radiosendung Wussten  

Sie schon? 

Das Durch-

schnittsalter  

in unserer 

Musikkapelle  

liegt bei  

32 Jahren. 
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Ausschnitte aus der Blasmusiksendung  

können auf unserer Homepage  

www.mv-krakauebene.at  

nachgehört werden. 

Rückblick 2014 



Von 15. – 17. August 2014 feierte unsere Musikkapelle im Rahmen eines 3-Tages-
Zeltfestes ihr 140-jähriges Bestandsjubiläum. Waren die Vorbereitungsarbeiten vor allem 
von starkem Dauerregen geprägt, hatte der Wettergott schließlich doch Einsehen mit uns, 
und bescherte uns für das ganze Wochenende Trockenheit. Lediglich die Temperaturen lie-
ßen schon den nahenden Herbst spüren. 

140-jähriges Bestandsjubiläum und Bezirksmusikfest 
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Freitag, 
15. August 2014 

Eröffnet wurden die Festlich-
keiten am Freitagabend mit 
dem „Großen Österreichischen 
Zapfenstreich“, welcher ge-
meinsam mit der Schützenmu-
sikkapelle Krakaudorf aufge-

führt wurde. Auch die beiden 
Schützengarden aus Kra-

kauebene und Krakaudorf er-
wiesen uns bei dieser feierli-
chen Eröffnung die Ehre und 
auch viele Besucherinnen und 

Besucher wohnten dieser Ur-
aufführung in der Krakau bei. 
Im Anschluss daran gaben die 
Musikkapellen aus Seetal-
Fresen, Lessach und Krakau 

 

dorf ihre Gästekonzerte im 
Festzelt, bevor unsere Jungta-

lente Natascha und David das 
Publikum begeisterten. „Die 
Krakauer“ rundeten das Pro-
gramm schließlich ab und lock-
ten viele Tanzbegeisterte auf 
die Tanzfläche. Andere konnten 

sich bis in die frühen Morgen-

stunden in der toll gestalteten 
Musikantenbar vergnügen oder 
delikate Erzherzog Johann – 
Weine in der Weinlaube gustie-
ren. 

Rückblick 2014 
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Samstag,  
16. August 2014 

Mit dem Totengedenken fan-
den die Feierlichkeiten am 
Samstagabend ihre Fortset-
zung. Gemeinsam mit der Mu-
sikkapelle Finkenstein-Faaker 
See, dem Kameradschaftsbund 

und Abordnungen der Schüt-
zengarde Krakauebene und 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Krakaudorf wurde am Kirch-
platz den verstorbenen Musik-
kamerad/-innen gedacht. Nach 

dem Marsch zum Festzelt wur-
den die Ehrungen verdienter 
Musikkameraden durchgeführt 
und weitere 3 Musikkapellen  
 

 

begeisterten uns mit ihren 
Gästekonzerten. Die Musikka-

pellen Kammern, Zederhaus 
und Finkenstein-Faaker See 
brachten ordentlich Stimmung 
in das Festzelt bevor das 

„Rinegger Quintett“ zur 
Abendunterhaltung aufspielte. 
Auch am Samstag konnten wir 

uns wieder über sehr viele Be-
sucherinnen und Besucher 
freuen, deren Partylaune wie-
derum bis zum Morgenrot 
reichte. 

Rückblick 2014 
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Sonntag,  
17. August 2014 

Am Sonntag wurde neben un-
serem Jubiläum auch das 62. 
Bezirksmusikfest des Blasmu-
sikbezirks Murau gefeiert. Über 
25 Musikkapellen aus dem Be-
zirk Murau sowie dem angren-

zenden Lungau erwiesen uns 
mit ihrem Besuch die Ehre. 
Nach dem Aufmarsch auf der 
Festwiese und der offiziellen 
Begrüßung durch eine Ehrensal-
ve der Schützengarde Kra-

kauebene am frühen Morgen 
fand die Feldmesse, zelebriert 
von Herrn Hochwürden Pfarrer 
Josef Stuhlpfarrer, statt. Im an-
schließenden Festakt wurden 
Ehrungen von Seiten des Bezir-

kes durchgeführt und der Blas-

musik in den Ansprachen hoch-
rangiger Persönlichkeiten aus 
Bezirk und Land gehuldigt.  Im 
Anschluss an die offizielle Feier 
defilierten alle Musikkapellen, 
der Mittelalterverein Friesach 
sowie die Altmusikantinnen und 

–musikanten auf ihrem Festwa-

gen, an den Ehrengästen vorbei 
in Richtung Festzelt. 
Der Nachmittag gehörte, einem 
Bezirksmusikfest gebührend, 
den konzertierenden Musikka-

pellen. Mit ihren tollen Pro-
grammen brachten sie die 
Stimmung im Festzelt beinahe 
zum Überlaufen und ließen na-

hezu niemanden mehr auf den 
Bänken sitzen.  
Am späten Nachmittag durften 

wir den Marketenderinnen der 
Schützenmusikkapelle Krakau-
dorf zum überlegenen Sieg bei 
der Wahl zur „Herzerl-
Marketenderin“ gratulieren. Die 
beiden Damen, Verena und Vik-
toria, durften sich über Schikar-

ten und Thermengutscheine 
freuen, die SMK Krakaudorf 

über 100 Liter Bier. Schließlich 
war auch am Sonntagabend 
von Müdigkeit im Publikum 
noch wenig zu spüren und so 
spielten „Die jungen Oberstei-

rer“ munter zum Tanz auf und 
ließen unser großes Fest in ei-
nem würdigen Rahmen langsam 
ausklingen. 

Rückblick 2014 

Alle Fotos zum  

Jubiläumsfest sind auf  

www.mv-

krakauebene.at 

zu finden!! 
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Rückblick 2014 
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Die diesjährige Cäciliafeier des 
MV „Alpenklänge“ Krakauebene 
wurde zum Anlass genommen, 
um sich mit einer Nachfeier bei 
allen Unterstützern unseres 

140-jährigen Bestandsjubilä-
ums zu bedanken. 
Mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst zu Ehren unserer Pat-
ronin, umrahmt von den Musi-
kerinnen und Musikern der Mu-
sikkapelle, wurde dieser Veran-

staltung ein würdiger Rahmen 
verliehen ehe zur offiziellen 
Nachfeier des Musikfestes in die 
Mehrzweckhalle geladen wurde. 
Obmann DI Norbert Stolz be-

dankte sich bei allen Anwesen-

den für ihre tatkräftige Unter-
stützung ob beim Aufbau, beim 
Fest selbst oder auch beim Zu-
sammenräumen und für die 
zahlreichen Sach- und Geld-

spenden. Auch den Einsatzkräf-
ten sprach der Obmann seinen 
Dank für die unkomplizierte Or-
ganisation und den reibungslo-
sen Ablauf aus. Und nicht zu 
Letzt dankte er auch allen Part-
nerinnen und Partnern der Mu-

sikerinnen und Musiker aufrich-
tig für das große Verständnis, 
welches diese nicht nur beim 
Musikfest selbst, sondern auch 
das ganze restliche Jahr über 

aufbringen. 

Viele verschiedene Gruppen aus 
der Musikkapelle sorgten für 
musikalische Unterhaltung und 
trugen zu einem besonders ge-
selligen Zusammentreffen, das 

bis in die frühen Morgenstunden 
dauerte, bei. 

Rückblick 2014 

Cäciliafeier und Nachfeier des Jubiläumsfests 

Abbau BMF 2014 

Nach einem äußerst anstren-
genden Festwochenende fan-
den sich bei Traumwetter 
rund 80 Personen am Fest-
platz ein, um wieder alles ab-

zubauen und das gesamte 

Areal zu säubern.  
Herzlichen Dank für den Ein-
satz! 

Platzkonzert in Tamsweg 

Nach dem großen Jubiläumsfest 
gab es für uns nur eine kurze 
Verschnaufpause. Bereits am 
Mittwoch danach spielten wir am 
Tamsweger Marktplatz unser all-

jährliches Platzkonzert, welches 

wie immer sehr gut besucht war. 
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Die Auszeichnungen und Ehrungen verdienter Musikkameradinnen und -kameraden wurden im Rah-
men unseres Jubiläumsfestes im August 2014 durchgeführt.  
 
Ehrenzeichen für aktive Mitgliedschaft in der Musikkapelle: 
in Bronze für 10 Jahre:   Wimmler Patrick 

in Silber-Gold für 30 Jahre: Stolz Gerhard 
in Gold für 40 Jahre:  Pirkner Josef 
in Gold für 50 Jahre:  Siebenhofer Johann 
 

Für Tätigkeiten im Vorstand des Musikvereines: 
Ehrenkreuz in Bronze: Wallner Arnold  
Ehrennadel in Silber: Lintschinger Johannes 

Verdienstkreuz in Bronze am Band: Tockner Simon 
 Zitz Harald 
Verdienstkreuz in Silber am Band: Stolz Josef 
Verdienstkreuz in Gold am Band: Mag. Hlebaina Anton 
  
Interne Ehrungen von Seiten der Musikkapelle: 
für 35 Jahre aktive Tätigkeit: Stolz Johann 

für 45 Jahre aktive Tätigkeit: Lintschinger Gottfried 
für 55 Jahre aktive Tätigkeit: Esterl Otto sen. 

für 25 Jahre Kapellmeistertätigkeit: Mag. Hlebaina Anton 
 

Anlässlich unseres 140-jährigen Bestandsjubiläums wurden auch einige verdiente ehemalige Musiker 
sowie Vorstandsmitglieder in den Ehrenmitgliedsstand erhoben. Diese Ehrung wurde im Zuge des 
Festaktes am Sonntag, dem 17. August 2014, vorgenommen. 

 
 

Ehrenmitglieder:  
Siebenhofer Markus 
Tockner Herbert 
Moser Peter 
 
Ehrenobmann: 
Siebenhofer Herbert 

Ehrungen 2014 

Wussten  

Sie schon? 

Der älteste Musikant 

unserer Musikkapelle ist 

Josef Stolz.  

Er ist im Jahre 1944 

geboren. 
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Insgesamt vier Jungmusi-
ker/-innen nahmen 2014 
wieder den beschwerlichen 
Weg zur Absolvierung der 
Leistungsabzeichen auf 

sich. Sei es das intensive 
Einstudieren und Proben 

der Vortragsstücke oder 
das Lernen des theoreti-
schen Prüfungsstoffes; es 
ist nicht selbstverständ-
lich, in sein Hobby so viel 

Bemühen zu legen und 
sein Können zu beweisen. 

In diesem Sinne dürfen 
wir euch recht herzlich 
zu euren Erfolgen gra-
tulieren und euch wei-

terhin viel Freude am 
Musizieren wünschen! 

Jungmusiker—Leistungsabzeichen 

Lore Teugels Querflöte Junior LAZ (Sehr Gut) 

Natascha Siebenhofer Schlagwerk LAZ in Silber (Sehr Gut) 

Christian Esterl Bariton LAZ in Silber (Auszeichnung) 

Melissa Siebenhofer Trompete LAZ in Silber (Auszeichnung) 

Jungmusiker/-innen in Ausbildung 

Wir freuen uns ganz besonders, dass sich zu 
Schulbeginn wieder ein paar Kinder und Jugendli-
che dazu entschlossen haben, ein Blasmusikinstru-
ment zu erlernen bzw. ihren Musikschulbesuch 
fortzusetzen.  

 

Folgende Jungmusikerinnen und Jungmusi-
ker befinden sich derzeit in Ausbildung: 

Krakauschatten 
Esterl Andreas Schlagwerk 
Esterl Christian Tenorhorn 
Esterl Elisa Klarinette 

Feiel Larissa Saxophon 
Schnedl Laura Querflöte 
Steiner Anna Klarinette 

Stolz Stephan Trompete 
Teugels Lore Querflöte 
Zitz Katharina Horn 

Krakauebene 
Grasser Roland Schlagwerk 
Siebenhofer Alina Horn 
Siebenhofer Fabian Schlagwerk 

Siebenhofer Florian Trompete 
Siebenhofer Lukas Flügelhorn 
Siebenhofer Melissa Trompete 

Stolz Marlene Saxophon 
Tockner Florian Schlagwerk 
Würger Michaela Horn 

Gregor Wallner u. 

David Bischof  

(1. Flügelhorn) 

„Als Musikant ist es wich-

tig, Freude an der Musik zu 

haben und mit Begeiste-

rung und Elan bei der 

Sache zu sein. Für uns ist 

es ein netter Ausgleich 

zum Arbeitsalltag. Aber 

auch die musikalische Aus- 

und Weiterbildung ist für 

uns sehr wichtig. Kollegiali-

tät spielt in unserem Ver-

ein eine große Rolle - das 

ist sehr toll.“ 

 

 

Jugend 2014 
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Aktivstand 2014 

Im Jahr 2014 befanden sich insge-
samt 62 Personen im Aktivstand der 
Musikkapelle. 
 
 25  Musikerinnen  
 33  Musiker inkl. Kapellmeister  
 1 Tschinesserträger 

 3  Marketenderinnen 

Aktivstand 2014 
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Aktivstand 2014 

Austritt der  
Marketenderinnen 

Leider haben uns mit Abschluss des Vereinsjahres 2014 unsere be-
währten Marketenderinnen Patrizia Siebenhofer, Lisa Schnedl und 

Christina Schnedl aus beruflichen und privaten Gründen verlassen.  
 
Unseren zwei „Twins“ sowie Patzi gilt ein großes Dankeschön für ihr 

unermüdliches Engagement in den letzten 6 Jahren. Durch ihren 
Einsatz haben sie mit Bravour dafür gesorgt, dass unsere Kneip-
kasse immer gut gefüllt war. Lisa, Tina und Patzi haben unserer 

Musikkapelle, allen voran unserem Kapellmeister, bei den zahlrei-
chen Ausrückungen einen besonderen Aufputz verliehen.  
 
Wir wünschen euch für eure Zukunft alles Liebe und Gute! 

Austritt 

Auch ein Urgestein unserer Musik-
kapelle hat Ende 2014 aus gesund-
heitlichen Gründen seine aktive Tä-
tigkeit beendet.  
Unser 1. Flügelhornist Johann Sie-
benhofer musizierte 50 Jahre lang 
aktiv in unserer Kapelle.   

 
Wir möchten uns an dieser Stelle 
noch einmal recht herzlich für das 
Pflichtbewusstsein und die Verläss-
lichkeit in all den Jahren bedanken! 

 
 

Geburtstage 

Zu folgenden runden Geburtstagen 
durften wir unseren Musikerinnen 
und Musikern im abgelaufenen Ver-
einsjahr gratulieren: 

Tamara Hlebaina 20. Geburtstag 

Kathrin Pirkner 20. Geburtstag 

Bernd Siebenhofer 20. Geburtstag 

Andreas Tockner 20. Geburtstag 

Elisabeth Hlebaina 30. Geburtstag 

Stefanie Siebenhofer 30. Geburtstag 

Sandra Bischof 40. Geburtstag 

Josef Stolz 70. Geburtstag 

 

Herzlichen Glückwunsch! 
 

„Angeklagter, Sie haben also Ihrem Nachbarn eine Posaune 

gestohlen, obwohl Sie gar nicht spielen können?“  

„Ja, Herr Richter, aber mein Nachbar  

kann es auch nicht.“ 
Wieso ist das Horn ein 
heiliges Instrument?  
Man weiß, was man 

reinlässt, aber nur Gott 
weiß, was wieder raus-

kommt! 

Dirigent nach der Probe: "Also, dass jeder eine andere Tonart spielt, tut nichts zur Sache. Dass jeder ein anderes Tempo spielt, ist neben-sächlich. Dass jeder zu einer anderen Zeit fertig wird, ist egal. Aber können wir uns mal auf ein Stück einigen?" 
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Aktivstand 2014 

Unsere neuen Markentenderinnen 

Aus gegebenem Anlass begaben wir uns Ende 2014 auf die Suche nach neuen Marketenderinnen und 
wurden auch fündig.  
Wir dürfen euch hier unsere neuen Damen an der Seite des Kapellmeisters und Stabführers Mag. Anton 
Hlebaina vorstellen.  

Vor-& Zuname: Kerstin Krenn 

Adresse:  8854 Krakauschatten 36b 

Geburtsdatum: 14.11.1994 

Geburtsort:  Tamsweg 

Beruf:   Friseurin, Kosmetik-Fußpflegerin 

 

„Musik ist die gemeinsame Sprache  

der Menschheit“ 

 

Es ist schon lange ein großer Wunsch von mir 

und für mich jetzt auch eine große Ehre als 

Marketenderin mitwirken zu dürfen. 

 

Ich freue mich auf eine schöne Zeit 

und ein paar tolle Jahre mit euch. 

Name:   Viktoria-Anna Würger  

Adresse:   8854 Krakauschatten 5 

Geburtsdatum: 23.05.1996  

Beruf:   Zahnarztassistentin in Mariapfarr  

Interessen:   Familie, Freunde, Sport  

 

Es ist schon lange ein großer Wunsch dem  

Musikverein Alpenklänge Krakauebene beizutreten  

und für mich eine große Ehre jetzt  

als Marketenderin mitzuwirken. 
 

 

Ich freue mich schon auf eine schöne 

Zeit und ein paar tolle Jahre. 
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Statistik 2014 

Ausrückungen  
 
Musikkapelle 

05.01.  Umrahmung der Jahreshauptversammlung beim Fixl 
06.01.  Pastoralmesse 
01.02.  Bezirksmusikversammlung in der Mehrzweckhalle Krakauebene 
19.04.  Auferstehungsprozession und Osterfeuer 
29.05.  Tag der Blasmusik in Krakauschatten  
09.06.  Pfarrfest - 222 Jahre - mit Konzert 

19.06.  Fronleichnam  

12.07.  BMF Kleinsölk mit Schützengarde und Gästekonzert 
27.07.  Schützenfest in Thalgau mit Schützengarde 
28.07.  Cold Water Challenge 
01.08.  Schützenfest in Radstadt mit Schützengarde und Gästekonzert 
10.08.  Konzert beim Hoffest 
15.08.  Musikfest 

16.08.  Musikfest 
17.08. Bezirksmusikfest in Krakauebene 
20.08.  Platzkonzert in Tamsweg 
11.10.  Erntedankumzug und Standkonzert am Kirchplatz 
16.11.  Heimkehrerfest  

22.11.  Cäciliafeier mit Festnachfeier 
25.12.  Pastoralmesse mit Kirchenchor 

 
Bläsergruppe 
06.02.  Begräbnis Elisabeth Tockner 
29.06.  Begräbnis Josefa Siebenhofer 
09.08.  Messe Fortnerkapelle 
07.09.  Begräbnis Elisabeth Würger 
26.09.  Begräbnis Peter Kogler 

30.09.  Begräbnis Johanna Moser 
13.12.  Adventfeier der Vereinsgemeinschaft 
22.12.  Turmbläser-Rundfahrt 

24.12.  Turmblasen und Umrahmung der Christmette 
01.01.  Gestaltung der Neujahrsmesse 
 

Egerländerpartie 
22.02.  Faschingssitzung 

 

 

Proben 
 
17 Gesamtproben   
2 Proben für die Pastoralmesse  

0 Registerproben (kein Osterkonzert) 
6 Proben der Bläsergruppe 
4 Proben mit SMK Krakaudorf (Gr. Österreichischer Zapfenstreich) 
2 Proben der Egerländer 

 

 

*** Ankündigung *** 

Osterkonzert am 05. April 2015 

Mehrzweckhalle Krakauebene 

20:00 Uhr 


